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Elf Straßenlampen 
für Neen Moor gekauft 

Heimatverein Heudorf plant Programm für Jung und Alt 
Von Johann Schriefer 

WORPSWEDE-HÜTTENBUSCH. Das Vereins­
leben sei im vergangenen Jahr von mehre­
ren Aktivitäten geprägt gewesen. Das 
stellte der Vorsitzende des Heimatvereins 
Heudorf, Horst Werner, während der Jahres­
hauptversammlung fest. Dazu begrüßte er 
im Vereinsheim zahlreiche interessierte Mit­
glieder. Auch in 2009 plane man wieder ein 
umfangreiches Programm für Jung und Alt. 

Unter anderem rief Horst Werner die Kohl­
fahrt, das Osterfeuerfeuer, die Fahrradtour 
und den bunten Nachmittag mit dem an­
schließenden Grillen und die stimmungs­
volle Silvesterparty in Erinnerung. Beson­
ders hob er den plattdeutschen Gottesdienst 
und den schon seit langen Jahren stets sehr 
beliebten Kindernachmittag hervor. 

Kassenwartin Ruth Blanken hatte bedeu­
tend mehr ausgegeben als eingenommen. 
Das kam nicht unerwartet, denn der Verein 
hatte für die Straße Neen Moor elf Straßen­
lampen gekauft, um damit die Gemeinde­
kasse ein wenig zu entlasten. Außerdem 
habe man noch zwei dringend benötigte 
Kühlschränke und eine Eistruhe ange­
schafft. Kassenprüfer Stefan Grimm bestä­
tigte trotz der hohen Ausgaben eine kor­
rekte Kassenführung. 

Die nächste Veranstaltung ist die Kohl­
fahrt, die am 21. Februar gemeinsam mit 
dem Schützenverein und dem Sportverein 
unternommen wird Vorgesehen sind zudem 
am 11. April das Osterfeuer, am 21. Mai eine 
Fahrradtour, am 20. Juni ein bunter Nach­
mittag mit Grillabend, am 1. Oktober der 
Kindernachmittag, am 15. November die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal, am 4. De­
zember die Adventsfeier und am 31. Dezem­
ber die Silvesterparty. Des Weiteren will 

man sich an der Veranstaltung „Ein Dorf 
stellt sich vor“ sowie am Schützenfest und 
an den Erntefestumzügen in Ostersode und 
Hüttenbusch beteiligen. Am 27. März steht 
ein Frühjahrsputz auf dem Programm, den 
der Heimatverein gemeinsam mit der Orts­
feuerwehr, der Jugendfeuerwehr, dem 
Sportverein und dem Schützenverein durch­
führt. Dazu sagte Waldemar Hartstock, dass 
die Jugendfeuerwehr immer vollzählig mit­
gemacht habe, aber von den Vereinen seien 
nur wenige Vertreter gekommen. Er bat um 
bessere Beteiligung. 

Am 7. Juni soll im Vereinsheim ein platt­
deutscher Gottesdienst stattfinden. Laut 
Horst Werner habe Pastor Reiner Sievers da­
rauf hingewiesen, dass das Vereinsheim an 
dem Tage als Wahllokal für die Wahl des Eu­
ropaparlaments dient. Bei gutem Wetter 
könne der Gottesdienst dort unter den ho­
hen Eichen stattfinden, bei regnerischem 
Wetter in der Hüttenbuscher Kirche. 

Wiedergewählt wurden die Festaus­
schussmitglieder Ina Thoden, Marlies Mon-
sees-Schröder und Renate Werner sowie die 
Organisatoren der Fahrradtour, Werner Im-
hülse und Werner Schröder. Horst Werner, 
Helmut Tietjen und Heinz-Dieter Stelljes 
werden den Heimatverein weiterhin in der 
Erntefestvereinigung vertreten. Gabi Wel­
lenberg übernimmt die Kassenprüfung. 

Ortsbürgermeister Waldemar Hartstock 
erwähnte in seinem Grußwort, dass die Ort­
schaft Hüttenbusch Kreissieger im Wettbe­
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ geworden 
sei. Dabei habe die Jugendfeuerwehr einen 
sehr guten Eindruck hinterlassen. In diesem 
Jahr fände der Vorentscheid zum Landesent­
scheid statt. Vielleicht könne man dabei 
auch punkten, wenn sich der Jugendtreff 
mit einem Projekt daran beteilige. 

WORPSWEDE 


